
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles 
!....  Neue Lehrer am OHG: 
Aufgrund langzeitiger Erkrankungen einiger Fachlehrer ist es not-
wendig geworden Aushilfskräfte einzusetzen. Freundlicher Weise 
haben sich drei Lehrkräfte aus anderen Schulen (GV, GHZ, THG) 
bereit erklärt stundenweise auszuhelfen: Frau Bayram unterrichtet 
Pädagogik ebenso wie Frau Klute, Frau Schneider unterrichtet im 
Fach Erdkunde um den Unterricht nicht ausfallen lassen zu müssen. 
Herzlichen Dank für diese Bereitschaft.  
 !.... In den letzten News ist mir ein Fehler unterlaufen. In der 
Schulpflegschaft dürfen nur 5 Mitglieder für die Schulkonferenz 
gewählt werden, da nach dem neuen Schulgesetz die Richtzahl der 
Mitglieder in der Schulkonferenz 20 beträgt. – Die paritätische 
Besetzung ist aufgehoben, sodass 10 LehrerInnen, 5 Eltern und 5 
SchülerInnen Mitglieder der Schulkonferenz sein werden. 
!....  Für das Schulfest am 22.09.06 werden für das Antiquariat 
noch dringend Bücher gesucht. Sollten sie gerade Lust zum Auf-
räumen haben, geben Sie bitte die Bücher, für die Sie zuhause kei-
nen Platz mehr haben, bei Frau Heckes oder im Sekretariat ab. 
 

!.... Zur Erinnerung die folgenden Termine bezüglich unse- 
res Schuljubiläums: 

• 10. Sept. 06 , 10.45 h -  Ökumenischer Gottesdienst im   
Burgtheater 

• 18. Sept. 06, 8.00 h    - Sponsorenlauf  
• 20. Sept. 06, 19.00 h  - Jubiläumskonzert  des OHG und 

                        Kunstausstellung „Fantastische Welten“ 
• 22. Sept. 06, 15.00 h  - Schulfest im OHG 
• 23. Sept. 06, 19.00 h  - Ehemaligentreffen im OHG 

 
!....  Zum 40-jährigen Jubiläum unserer Schule werden wir eine 
Festschrift herausgeben. Das ist an sich schon etwas Besonderes, 
da es ist in der Geschichte des Otto-Hahn-Gymnasiums erst drei 
Schriften dieser Art gegeben hat, zum 10ten, zum 20ten sowie zum  
25ten Geburtstag. Die neuste Ausgabe zeigt auf 100 Seiten quasi als 
„spot light“ zahlreiche Einblicke in das aktuelle Schulleben am 
OHG. Eltern, Schüler, Lehrer, Pensionäre und Ehemalige haben aus 
verschiedenen Blickwinkeln und unter diversen Aspekten unter-
schiedliche Themen aus unserem Schulalltag aufgegriffen und 
informativ, interessant, mitunter amüsant beleuchtet. Wir hoffen 
damit einen kleinen repräsentativen Querschnitt unserer Arbeit 
darstellen zu können.                                                                                                                           
Die zahlreichen Bilder u.a. die aktuellen Klassen-, Kurs- und 
Lehrerportraits werden später für alle eine schöne Erinnerung 
sein.  
Im Inhalt wird der Blick nicht nur auf Gegenwärtiges sondern 
gleichwohl auf Vergangenes am OHG gelenkt. Dazu gehört z.B. 
auch ein Artikel (einschl. Statistik) über die teilweise beeindrucken-
den Karrieren unserer Abiturientinnen und Abiturienten. Man kann 
sich leicht vorstellen, dass diese Informationen nicht nur für die 

Lehrer und Ehemaligen interessant sind sondern ebenso für unsere 
zukünftigen Abiturienten und deren Eltern.  
Wir hoffen, Ihre/eure Neugierde und Ihr/euer Interesse an unserer 
Festschrift geweckt zu haben und wünschen allen viel Vergnügen 
bei der Lektüre. 
Verkauf ist am Konzertabend, am Schulfest und am Ehemali-
gentreffen. Greifen Sie beherzt zu, die Auflage ist limitiert! (Hg) 
 
 !....  Seit mehr als einem Jahr arbeitet das OHG in Kooperation 
mit der Universität Essen/Duisburg an der Entwicklung von na-
turwissenschaftlich-bilingualen Modulen in englischer Sprache.  
Nun ist es uns gelungen einen Kooperationsvertrag mit dem 
Fachbereich „Chemie und ihre Didaktik“ der  Universität 
Wuppertal zu schließen um mit Frau Dr. Bohrmann-Linde und 
Herrn Prof. Dr. Tausch sowohl eine schulinterne Lehrerfortbildung 
im naturwissenschaftlich-bilingualen Bereich durchzuführen als 
auch die Entwicklung des bilingual-naturwissenschaftlichen Unter-
richts in den Fächern Biologie Physik und besonders Chemie weiter 
zu entwickeln.  
!....  Seit Beginn dieses Schuljahrs führen wir den Versuch 
durch mit einer Bewirtschaftung der Schülertoiletten immer 
saubere und gepflegte Toiletten vorfinden zu können. Die Räume 
sind grundgereinigt, Türen und Trennwände frisch gestrichen. Herr 
Niemann sorgt dafür, dass alles in Ordnung gehalten wird. Sollte die 
Schulkonferenz diesem Projekt zustimmen, so wird jeder Schüler 
jedes Jahr 3 € bezahlen müssen um die Bewirtschaftung zu finanzie-
ren. Die Resonanz bei den Schülern ist durchweg positiv.  
!....  Die Ausschreibung für Architektur- und Ingenieurleistun-
gen zum Umbau des Altbaus sind erfolgt, sodass wir damit rech-
nen können, dass im Jahr 2007 der Grundumbau beginnen wird. Es 
wird mit einem Investitionsvolumen in Höhe von 8 bis 9 Mio. ge-
rechnet. 
 

                                
 

Aus unserem Schulprogramm: 
 
â Félicitations!  Wir freuen uns, dass David Parke und Lisa 
Dierksmeier bei den DELF/DALF-Prüfungen im Mai erfolgreich 
waren. David hat das 2. Niveau (B1) absolviert, Lisa hat die letzte 
Prüfung (C1) abgelegt. Zu dieser Leistung gratulieren wir beson-
ders, denn diese Prüfung verlangt hervorragende Fremdsprachen-
kenntnisse. Lisa hat damit die Möglichkeit erworben an einer fran-
zösischen Universität ohne Aufnahmeprüfung zu studieren.  
Die Arbeitsgemeinschaft zur Vorbereitung der nächsten Prüfungen 
findet ab sofort montags von 14.05 - 14.45 h im Musikraum statt. 
Ich würde mich freuen, wenn viele Schüler daran teilnähmen. (Sr) 

Aktuelle  Termine 
 
September  2006 
 
Sa 02.09.06   9.00 h SV-Fußballturnier 
   Austausch mit Belfast (bis  
   09.09.06) 
Mi 06.09.06 ganztägig Betriebsbesichtigung Thyssen- 
   Krupp Steel - Jg. 9 
Do 07.09.06 ganztägig Betriebsbesichtigung Thyssen 
Fr 08.09.06 Jg. 13 letzter Termin f. d. Anmel
   dung f. d. IHK-Prüfungen 
  14.00 h Lehrerkonferenz (Wahlen für 
   die Schulkonferenz) 
So 10.09.06 10.45 h Gottesdienst im Burgtheater 
Mo 11.09.06 19.30 h 1. Schulpflegschaftssitzung 
Mi 13.09.06 ganztägig Betriebsbesichtigung Thyssen 
Do 14.09.06  ganztägig Betriebsbesichtigung Thyssen 
Fr 15.09.06 12.00 h Letzter Termin f. Anträge f.  
   Wiederholung der Jahrgangst. 13 
  15.00 h Kennenlernfest der 5er 
Mo 18.09.06   8.00 h Sponsorenlauf 
  19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Mi 20.09.06 19.00 h Konzert / Kunstausstellung  
   zum 40-jährigen Schuljubi- 
   läum 
Fr 22.09.06 15.00 h Schulfest (alle Klassen) 
Sa 23.09.06 19.00 h Ehemaligentreffen 
So 24.09.06 17.00 h St. Vincentius – Konzert (Mit- 
   wirkung einiger Schüler) 
Mo 25.09.06 Jg. 13 Studienfahrt bis 30.09.06 
Di 26.09.06 19.30 h 1. Schulkonferenz 
Mi 27.09.06 12.00 h letzter Abgabetermin f. d. Bestä- 
   tigung des Praktikumsplatzes 
 
Oktober  2006 
 
Mo 02.10.06  bis 
 14.10.06  Herbstferien 
Mo 16.10.06  Kunstprojekt Jg. 12 
Di 17.10.06 19.30 h Mitgliederversammlung  des  
   Elternvereins 
Mi 18.10.06  Erste-Hilfe-Kursus, 8d 
Do 19.10.06  Erste-Hilfe-Kursus, 8d 
Mo 23.10.06  Lehrerausflug vom 21.10. –  
   23.10.06 (Unterricht nach  
   Sonderplan)  
Mi 25.10.06  Projekttage Facharbeit, Jg. 12 
Do 26.10.06  Projekttage Facharbeit 
Mi 31.10.06   9.00 h Päd. Tag, Thema:  Förderung 



â Bundeswettbewerb der Fremdsprachen (EW1):  Daniela 
Hellmanczyk hat eine Urkunde für die Teilnahme an diesem Wett-
bewerb erhalten, die zeigt, dass Daniela zu den besten Teilnehmern 
des bundesweiten Wettbewerbs gehört, von denen aber nur 5 Teil-
nehmer Preise erhalten haben (Wettbewerb in einer Wettbewerbs-
sprache). Die Urkunde ist sicherlich auch eine gute Erweiterung 
ihres „Portfolio Fremdsprachen“. Herzlichen Glückwunsch!   
â     Probestudium Chemie: Der Fachbereich Chemie der Uni 
Duisburg-Essen führt auch in diesem Jahr ein Probestudium für 
interessierte SchülerInnen der Stufen 11-13 durch. Das Probestudi-
um findet vom 26.10. bis 14.12.06 an sieben Donnerstagen und 
einem Dienstag von 16.00 – 18.30 h in der Uni Essen statt. Von 
unserer Schule nehmen Simon Bielinski, Jennifer Linkner und 
David Krammer daran teil. Viel Erfolg! 
 

 

„Aus unserem „Schulleben“ 
 

 
• Partir pour Paris, pour une journée ! 
(Auf nach Paris, für einen Tag !)  
An einem Donnerstag (15.06.06) um 22:45 Uhr fanden sich 25 
Schüler der Klasse 10b und noch weitere Schüler der Stufe 11 und 
12  sowie drei betreuende Lehrer: Frau Scheibel, Herr Drüg und 
Herr Slavik ein um gemeinsam einen Tagesausflug nach Paris zu 
machen. Dieser begann zunächst mit einer längeren (schlaflosen) 
Busfahrt durch die Nacht. 
Bei der Ankunft in Paris, so gegen 6 Uhr, war die Müdigkeit bei 
dem ersten Blick auf den Arc de Triomphe jedoch sofort ver-
schwunden. Hier befindet sich la Place  Charles de Gaulle/ Etoile: 
Ein großer Platz, umgeben von riesigen alten Gebäuden. Daraufhin 
ging es mit der Métro sofort weiter, nämlich bis zur Station Troca-
déro. Bei der noch leicht aufgehenden Sonne hatte man einen wun-
dervollen Blick auf den Eiffelturm (la Tour Eiffel). Diesen Anblick 
wird wohl so schnell keiner mehr vergessen, denn den Eiffelturm 
hat wohl jeder schon mal gesehen, z.B. im Fernsehen oder in der 
Zeitung, doch „in Echt“ ist das natürlich was ganz Anderes. Auch 
nicht schlecht war die Kirche Sacré-Coeur, die sich in dem Künst-
lerviertel Montmartre befindet. Man konnte sie auch von Innen 
besichtigen sowie am Gottesdienst teilnehmen. Etwa  2oo Meter 
weiter liegt der Platz Place du Tertre. Hier befinden sich zahlreiche 
Stände von Malern, die Karikaturen wie auch Gemälde von den 
Touristen malen. (Selbst der bekannte Maler Pablo Picasso hatte 
dort gelebt.) Von hier aus ging es nach etwa eineinhalb Stunden 
weiter zur Place des Abbesses. Hier konnte man z.B. eine Mauer 
sehen, auf der „ ich liebe dich“ in 1000 verschiedenen Sprachen zu 
lesen war. Weiter ging es dann wieder mit der Métro bis zur Station 
Madeleine. Madeleine ist eine riesige uralte Kirche, welche rein 
äußerlich ein wenig an einen alten Tempel erinnert. Anschließend 
gingen wir weiter über die Rue Royale (königliche Straße), welche 
ihren Namen wirklich alle Ehre machte, denn hier waren zahlreiche 

teure Läden (Gucci, Dior, L’Oréal...) zu sehen. Ebenso schön war 
auch die Rue Saint-Honoré, welche direkt darauf folgte. Wir ge-
langten so zu der Vendôme, in deren Mitte sich die 44 Meter hohe 
Triumphsäule (Colonne Vendôme) befindet. Um den Platz herum 
waren viele Luxusgeschäfte zu sehen sowie auch das teure Hotel 
Ritz. Unser Weg führte uns weiter zu einem der wohl bekanntesten 
Museen der Welt, nämlich zum Louvre. Hier konnten wir auch die 
Glaspyramiden anschauen. Viele von uns hatten bereits zuvor  den 
Film Sakrileg gesehen und suchten nun nach der umgedrehten 
Pyramide, welche sich angeblich unter der großen Glaspyramide 
befinden sollte. Gefunden hat sie allerdings niemand. Trotzdem war 
es die Sache wert, da der Platz mit den riesigen Wasserflächen und 
den Glaspyramiden wirklich wunderschön war. Ca. 150 Meter vom 
Louvre entfernt, konnten wir uns noch das Palais Royal ansehen. 
Von da aus gingen wir weiter zum Centre Pompidou, dem staatli-
chen Kunst- und Kulturzentrum in Paris. Nicht weit davon entfernt 
befand sich ein großer Brunnen, mit mehreren bunten Figuren von 
Nicki de Saint-Phalle. An diesem Brunnen machten wir eine weitere 
längere Pause. In kleineren Gruppen hatten wir dann verschiedene 
Möglichkeiten. Einige ruhten sich einfach nur in der Sonne aus, 
andere gingen durch die nähere Umgebung und wieder andere 
gingen zum Forum des Halles, einem riesigen Einkaufszentrum, 
welches bis zu 4 Etagen unter die Erde reichte. Man konnte dort 
echt gut shoppen. Selbst Möbel wurden dort verkauft. Auch die 
Straße Rue de Renard und das Hôtel de Ville waren vor unseren 
Kameras nicht sicher. Natürlich waren wir auch noch auf der Ile de 
la Cité, wo sich die Kathedrale Notre-Dame befindet. Sie ist wirk-
lich riesig groß und die vielen großen bunten Fenster und die riesige 
Orgel waren wirklich sehr beeindruckend. Das war aber noch längst 
nicht alles, denn anschließend gingen wir noch durch das Quartier 
Latin (bevorzugte Wohngegend von Studenten) sowie über die 
Straße Rue de la Huchette, wo es viele kleine Cafés, Kneipen und 
Geschäfte gab. Außerdem machten wir noch eine längere Pause an 
Platz Place St. Michel, wo es einen sehr schönen alten Brunnen gab. 
Nach der  Pause nahmen wir noch mal die Métro bis zur Station 
Concorde. Hier schauten wir uns den Platz de la Concorde an und 
konnten uns schließlich wieder aufteilen. Von dort aus gingen wir 
die Champs-Elysées hinauf, eine sehr lange Straße mit vielen Re-
staurants, Geschäften und Cafés. Allerdings waren diese alle auch 
ziemlich teuer. Nichts desto trotz sollte man sie mal gesehen haben. 
Am Ende der Champs-Elysées gelangten wir wieder zum Arc de 
Triomphe. Dort wartete der Bus  auf uns. Denn mittlerweile war es 
schon wieder 22:30 Uhr. Die Rückfahrt war keineswegs schlaflos, 
da wirklich alle total müde waren J Nach solch einem Tag war dies 
auch kein Wunder. Gelohnt hatte es sich allerdings auf jeden Fall. 
Ich persönlich würde es sofort wieder tun, denn es war wirklich 
etwas ganz Besonderes. (D. Hellmanczyk) 
 

Sp rt am OHG  wird wieder in den nächsten News 
erscheinen. 
 
Bis zum nächsten Mal  Ihre/eure     Christine Rolfs 
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